
Verpackungskunststoffe
(siehe auch Broschüre Entsorgung: Verkaufsverpackung)

Becher

Kunststoffbecher und 
-schalen aus PE/PP/PS bis 
1 Liter

z.B. Quark-, Margarinebe-
cher mit Deckel, Joghurt- 
und Sahnebecher, Obst- 
und Gemüseschalen

Hohlkörper

Kunststoffflaschen bis 5 
Liter aus PE/PP/PET mit 
Verschlusskappen 

KEINE Silikon- und Acrylkar-
tuschen ( Mischkunststoff)

z.B. Shampoo-, Getränke-, 
Essig- oder Speiseölflaschen

2) Nur am Standort der ehemaligen Bauschuttdeponie Kirchdorf
3) kein Schrottcontainer, keine Weißmöbelannahme

 KA = Kompostierungsanlage

Wertstoffhof Kühl-
geräte Altholz Bau-

schutt
Garten-
abfälle

Babenhausen    KA

Bad Grönenbach/ 
Wolfertschwenden    KA

Bad Wörishofen   2) KA

Boos    Container

Breitenbrunn    Container

Buxheim  KA  KA KA

Dirlewang 

Erkheim    Container

Ettringen  Container

Heimertingen   

Kirchheim Container

Legau   Container

Markt Rettenbach    Container

Markt Wald   Container

Memmingerberg    Container

Mindelheim    KA

Oberschönegg

Ottobeuren    KA
Hawangen

Pfaffenhausen 3)

Sontheim  Container

Stetten

Türkheim    KA

Tussenhausen 

Woringen

Mischkunststoffe

Kunststoffverkaufsverpa-
ckungen
z.B. Nudel- oder Chipstüten, 
saubere Käse-, Wurst-, 
Fleischverpackungen, PE-
Folien kleiner DIN A3, Blister-, 
Durchdrückverpackungen, 
Kanister größer 5 Liter, 
Pflanzschalen

PE-Folien

Dehnbare Verpackungsfoli-
en größer DIN A3

z.B. von Haushalts- oder 
Toilettenpapier, Windeln, 
Lebensmitteln, Tiefkühl-
produkten, Mineralwasser, 
Einkaufstüten.

Altholz1

Möbel und Möbelteile 
aus privaten Haushalten 
bis 3 m³ gebührenfrei. 
Aus dem Baubereich 
und Gewerbe usw. ge-
bührenpflichtig

Batterien
aus Elektrogeräten und 
Fahrzeugen

Verkaufsverpackungen

CDs/DVDs

Was kann am Wertstoffhof abgegeben werden?
Sortierkriterien für Wertstoffe

Elektronikschrott
aus privaten Haushalten
Kühl- und   
Gefrierschränke/-truhen1 
Elektrogroßgeräte1 
(Herd, Wäschetrockner)
Elektrokleingeräte
(Fön, Mixer)
Unterhaltungselektronik
(Stereoanlage, PC, Handy)
Monitore
(PC, TV)
Leuchtstoffröhren 
Energiesparlampen

Altglas

Verkaufsverpackungen und 
Flaschen aus Weiß-, Braun- 
und Grünglas

Blaues Glas in Grünglas-
container und rotes Glas  
in Braunglascontainer

Kein Fensterglas oder 
feuerfeste Glasformen!

Weißblech

Deckel von Glasverpackun-
gen, Kronkorken, Dosen.

Gartenabfälle1

bei Anlieferungen aus 
privaten Haushalten bis 
2 m³ gebührenfrei.

Pappe und  
Kartonagen

Verpackungspapier, Pappe 
und Kartonagen

z.B. Wellpappen und 
Geschenkkartons. Alle 
Sorten, mit Ausnahme von 
Zeitungen, Zeitschriften, 
Katalogen und Prospekten

Flüssigkeits- 
kartons

Kartonverbunde mit oder 
ohne Aluminiumschicht

z.B. Milch-, Saft- oder Fer-
tigsoßenkartons, TetraPak

Laser-, Toner-, 
und Tintenmodule

wenn mit Trommel 
oder Chip versehen

Aluminium

Verkaufsverpackungen oder 
Teile davon

z.B. Katzenfutter, Deckel von 
Joghurt-, Quark- oder Sahne-
bechern, Folie aus Schokola-
denverpackung. Auch Alumini-
umverbundverpackungen wie 
z.B. Kaffeetüten

Styropor

ausschließlich weißes 
Styropor, kein farbiges 
Styropor ( Restmüll)

Speiseöl und -fett
Annahme nur in Blech-
behältern; Speiseöle 
und Speisefette können 
auch in Sammeltonne 
entleert werden.

Styroporchips

auch farbige Chips,
Stärkechips
 

1) Annahme nicht an allen Wertstoffsammelstellen

Altmetalle und 
Schrott

Fahrräder, Gartenstüh-
le, Emaillebadewannen, 
Spülbecken, Stahlfel-
gen, Kabelreste, Ölöfen 
ohne Öl!

Altpapier

Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Prospekte, weißes 
Schreibpapier und  
weiße Briefumschläge. 

Kein durchgefärbtes 
Papier, Versandtaschen 
und Verpackungspapiere 
( Pappe und Kartonagen)

Altreifen
von PKW und Motorrad 
ohne Felge bis zu einem 
Durchmesser von 60 cm.

Bauschutt1

mineralischer Bauschutt 
bis max. 100 l,  
z.B. Beton, Ziegel, Keramik

PUR- 
Schaumdosen

auch voll, mit Rücknah-
mesymbol

verpackungsfremde 
Kunststoffe 

Regentonnen, Gar-
tenstühle, Putzeimer, 
Kinderspielzeug aus 
hartem Kunststoff.



Entsorgung:
Sammelstelle
Wertstoffhof

 Sortierkriterien
 Leistungsumfang
 Standorte

Haben Sie noch Fragen zur Entsorgung 
am Wertstoffhof?
Wenden Sie sich bitte an die Abfallwirtschaftsberatung  
des Landkreises Unterallgäu

Ansprechpartner
    Johanna Schuster

Tel.: 08261 995 - 367
    Antonie Maisterl

Tel.: 08261 995 - 467 

Fax:  08261 995 - 374 
E-Mail: abfallberatung@lra.unterallgaeu.de 
Internet: www.unterallgaeu.de

Gestaltung: Landratsamt Unterallgäu
Fotos: Landratsamt Unterallgäu, privat, fotolia
Herausgeber/Verantwortlich: Landratsamt Unterallgäu

Informationsbroschüren
Insbesondere für die Entsorgung von Bauschutt, Elektroalt-
geräten, Schadstoffen und Verkaufsverpackungen stehen 
weitere Informationsschriften zur Verfügung. Diese erhalten 
Sie an jeder Wertstoffsammelstelle oder im Internet unter  
www.unterallgaeu.de/abfall

Anfahrt/Öffnungszeiten
Lage und Anfahrtsbeschreibungen, Serviceumfang, Öffnungs-
zeiten sowie viele weitere Tipps und aktuelle Informationen 
rund um das Thema Abfallentsorgung und Wertstoffrecy-
cling finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes unter  
www.unterallgaeu.de/abfall
.

Kontakt
Landratsamt Unterallgäu
Bad Wörishofer Str. 33
87719 Mindelheim
Tel.: 08261 995 - 0
Fax:  08261 995 - 333
E-Mail: info@lra.unterallgaeu.de

Anlieferung
Bei der Anlieferung nachstehend genannter Wertstoffe be-
achten Sie bitte folgendes: 

Altholz
Kann lackiert mit Schrauben und Nägeln angeliefert werden, 
Gläser und Spiegel müssen entfernt werden. Nicht angenom-
men werden druckimprägnierte Hölzer, z.B. Gartenzaun, Kin-
derschaukel oder Bahnschwellen.

Bauschutt
Angenommen wird ausschließlich mineralischer Bauschutt.
Nicht angeliefert werden dürfen Humus, asbesthaltige Mate-
rialien wie z.B. Blumenkübel und Aschenbecher, Gipskarton, 
Schamottsteine aus Kaminen oder Nachtspeicheröfen, As-
phalt sowie teerhaltige Baustoffe, insbesondere Teerestriche. 
Abfälle wie Plastikeimer oder Papiersäcke müssen vor Aufga-
be in den Container entfernt werden.

Elektroaltgeräte
Kühl- und Gefrierschränke/-truhen, Geldspielautomaten usw., 
die für die gewerbliche Nutzung hergestellt wurden, soge-
nannte business-to-business Geräte (b2b), können nicht über 
die Wertstoffsammelstellen entsorgt werden. 

Gartenabfälle
An Wertstoffsammelstellen mit Grüngutcontainer muss das 
Grüngut über eine Treppe in den Container aufgegeben werden.  
Bei größeren Mengen empfiehlt es sich deshalb, das Grüngut 
auf einer der genannten Kompostierungsanlagen anzuliefern. 
Die Anlieferung von Grüngut aus privaten Haushalten ist bis 
zu einer Menge von zwei Kubikmeter je Anlieferung gebüh-
renfrei.

Schrott
Behälter und Kanister können angeliefert werden, wenn diese 
vollständig entleert und von Rückständen befreit sind.

Verpackungsfremde Kunststoffe
Textilien mit Kunststoffüberzug (Kunstleder) und PVC-haltige 
Kunststoffe wie z.B. Kunststoffrohre, Kabelkanäle, Installati-
onsrohre (Strom, Wasser, Abwasser), Teich- oder Silofolien, 
Schlauchboote und Luftmatratzen können über die Restmüll-
tonne bzw. Umladestation Breitenbrunn entsorgt werden.

Gebühren
Die Anlieferung von Altholz, Altreifen und Gartenabfällen ist 
grundsätzlich gebührenpflichtig. Bei Anlieferungen von Altholz 
und Gartenabfällen aus privaten Haushalten werden Freimen-
gen berücksichtigt. Die aktuellen Gebührensätze finden Sie in 
der Abfallgebührensatzung des Landkreises Unterallgäu, die 
Sie im Internet unter www.unterallgaeu.de/abfall herunterla-
den können.

Hygiene
Bitte liefern Sie Ihre Wertstoffe restentleert und vorgereinigt 
ab. Nur so ist eine sinnvolle Verwertung sichergestellt und das 
Personal der Wertstoffhöfe ist keiner gesundheitlichen Ge-
fährdung ausgesetzt.

Sicherheit
Achten Sie bitte auf Ihre Sicherheit und die Ihrer Mitbürger so-
wie des Personals. Geben Sie Ihre Wertstoffe nur so ab, dass 
man sich nicht daran verletzen kann. Hinterlassen Sie den 
Wertstoffhof sauber und ordentlich.

Weisungsbefugnis
Den Anweisungen des Wertstoffhofpersonals ist unbedingt 
Folge zu leisten. Das Wertstoffhofpersonal ist berechtigt, Bür-
ger abzuweisen, wenn Wertstoffe aus oben genannten Grün-
den nicht angenommen werden können.

Wichtig:
Sie haben Abfälle, die nicht über die Wert-
stoffsammelstelle entsorgt werden können 
und wissen nicht, wohin damit? 

Dann wenden Sie sich an die Abfallwirt-
schaftsberaterinnen - sie helfen Ihnen gerne! 


